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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TuS Frammersbach : DJK Tiefenthal 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Matreux und Bischoff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Frammersbach in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK Tiefenthal durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das obere
Paarkreuz entschieden. Matreux und Bischoff errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem
16. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Sieg holten Matreux / Bischoff beim 11:8, 11:1, 3:11,
11:9 gegen Lang / Kaufmann. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kaum Chancen hatten wiederum dann Weigand / Aull bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Müller / Müller. 9:11, 12:10, 12:14, 11:3, 4:11 hieß es am Ende, als
Führen / Okur und Kaufmann / Schraudt am Tisch die Klingen kreuzten. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Dirk Matreux gewann gegen Edgar Lang mit 3:2. Jonathan Bischoff gelang es, Thomas Müller im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Weigand über die 1:3-Niederlage gegen Michael Kaufmann
hinweggetröstet werden musste. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Manuel Führen gegen
Ralf Müller, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Matthias
Aull konnte Bernd Kaufmann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Was eine
Aufholjagd! In toller Verfassung präsentierte sich Ibrahim Okur im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Schraudt. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TuS Frammersbach und der DJK Tiefenthal. Dirk Matreux kam
mit der Spielweise von Thomas Müller am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonathan Bischoff beim 11:5,
11:8, 11:5 von Edgar Lang. Nur einen Satz verlor Jürgen Weigand beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:3 gegen
Ralf Müller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Mit 11:7, 13:11, 12:14, 11:5 gewann Manuel Führen gegen Michael Kaufmann und gab
dabei nur einen Satz her. Nach diesem Einzel steht Führen somit bei 8 Siegen und 11 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kaufmann ein 10:10 ausweist. Einen Sieg fuhr
Matthias Aull beim 11:8, 7:11, 11:5, 12:10 gegen Matthias Schraudt ein. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:12 für Aull und 9:12 für Schraudt seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TuS Frammersbach in der Saison nun 6 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.04.2024 gegen die SpVgg
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Adelsberg bevor. Für die DJK Tiefenthal steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1891
Himmelstadt am 12.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:20 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Frammersbach

Doppel: Matreux / Bischoff 1:0, Weigand / Aull 0:1, Führen / Okur 0:1 
Einzel: D. Matreux 2:0, J. Bischoff 2:0, J. Weigand 1:1, M. Führen 1:1, M. Aull 2:0, I. Okur 0:1 

 DJK Tiefenthal
Doppel: Müller / Müller 1:0, Lang / Kaufmann 0:1, Kaufmann / Schraudt 1:0 
Einzel: T. Müller 0:2, E. Lang 0:2, R. Müller 1:1, M. Kaufmann 1:1, M. Schraudt 1:1, B. Kaufmann 0:1


